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              MÜNCHNER KREIS  
 
MÜNCHNER KREIS 
Vorstandssitzung am 09.03.2016 
(Ergebnisprotokoll) 
 
Anlagen: Medienecho MÜNCHNER KREIS Fachkonferenz Neue Produkte 
 Pressearbeit MÜNCHNER KREIS 
 Programm DigitalLeadershipCircle im April 2016 
 Aktueller Stand des Programms „Gaming“ im Juni 2016 
 Aktueller Stand des Programms Gründerzukunft im Juni 2016 
 Programm Abschlussveranstaltung Nixdorf im Juni 2016 
 Save-the-Date-Einladung zweites i-share-Symposium im Oktober 2016 
 Aktueller Stand des Programms „Digital Manufacturing“ im November 2016 
 
 
Am 09.03.2016 fand unter Leitung von Prof. Dowling die 129. Vorstandssitzung statt.  
 
Es haben teilgenommen: Herr Dempf, Prof. Dowling, Herr Eberhardt, Dr. Gaus,  
Dr. Harlander, Herr Holz, Prof. Krcmar, Prof. Picot, Dr. von Rottkay, Prof. Thielmann, 
Herr Tillmann, Herr Wittkopp und Frau Dr. Neuburger (Protokoll). 
 
Die Tagesordnung umfasste folgende Punkte: 
 
1. Protokoll der Vorstandssitzung vom 11.11.2015 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Zukunftsstudie 
4. Bericht der Geschäftsführung 
5. Veranstaltungen und Aktivitäten in Planung für 2016/2017 
6. Internationale Aktivitäten 
7. Mitgliedschaftsangelegenheiten (Änderungen und Aufnahme neuer Mitglieder) 
8. Verschiedenes 
 
 
Zu Beginn begrüßt Prof. Dowling Herrn Andreas Dempf als Vertreter der Robert 
Bosch GmbH sowie Dr. Klaus von Rottkay als Vertreter der Microsoft Deutschland 
GmbH und Nachfolger von Frau Dr. Ossadnik, die eine neue Position bei Microsoft 
innehat. 
 
Vor dem offiziellen Teil informiert Prof. Dowling über den Tod von Prof. Dr. Horst 
Mittelstaedt (28.04.23-18.02.16), der als Gründungsmitglied und langjähriges Mitglied 
im Vorstand den MÜNCHNER KREIS viele Jahre begleitet hat.  
 
 
TOP 1:  Protokoll der Vorstandssitzung vom 11.11.2015 
 
Das Protokoll der Vorstandssitzung vom 11.11.2015 wird ohne Änderung genehmigt. 
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TOP 2: Bericht des Vorsitzenden 
 
Rückblick auf Veranstaltungen: 
Prof. Dowling gibt einen kurzen Überblick über die seit November durchgeführten 
Veranstaltungen: 
 
Mitgliederkonferenz „Sharing Economy“ mit Daniel Veit (Universität Augsburg) 
Die gut besuchte Mitgliederkonferenz, auf der das Thema „Sharing Economy“ 
insbesondere auf den Bereich der Mobilität bezogen wurde, stellt eine gute Vorlage 
für die am 05.10.16 geplante Konferenz dar.  
 
IT-Gipfel in Berlin 
U.a. auf der Basis des im letzten September stattgefundenen Expertenworkshop zum 
Thema „Digitale Souveränität“ wurde ein Leitplankenpapier erstellt, das auf dem 
Gipfel vorgestellt wurde.  
 
Konferenz „Neue Produkte in der digitalen Welt – Chancen und 
Herausforderungen“ mit der Heinz Nixdorf Stiftung  
Im Mittelpunkt der mit ca. 190 Teilnehmern sehr gut besuchten Konferenz stand die 
Diskussion der Projektfragestellung, wie sich Produkte in der digitalen Welt 
verändern. Die Ergebnisse fließen in den Projektendbericht mit ein, der im Sommer 
veröffentlicht wird.  
 
4. Networking-Abend: Wachstumsfinanzierung über Public Offerings 
Vor dem Hintergrund der insgesamt eher abnehmenden Anzahl an Teilnehmern bei 
den Networking-Abenden ist zu prüfen, ob die Themenwahl noch zielführend ist oder 
ob das Konzept verändert werden muss. Zunächst ist eine Fortsetzung im Herbst 
2016 geplant.  
 
Thinkbold-Event 2.0 „Disruptive Innovationen in der Finanzwirtschaft  
und im Handel“ 
Mehr Interessenten als Teilnehmer gab es dagegen bei der Fortsetzung der in 
Kooperation mit VOICE e.V. und Syngenio durchgeführten Veranstaltung in 
Frankfurt. Auch diesmal gab es zwei Keynotes und vier Start-Ups, wobei 
insbesondere die Präsentationen der Fin-Tech-Start-Ups aus der Frankfurter Szene 
sehr gut waren. Eine Fortsetzung ist im Herbst in München geplant.  
 
 
Aktueller Stand der Arbeitskreise 
 
Zu Beginn weist Prof. Krcmar darauf hin, dass die Arbeitskreise aus dem 
Forschungsausschuss entstanden sind, um wichtige Themen dauerhaft zu 
betrachten, Nicht-Mitgliedern eine Möglichkeit der Mitwirkung zu gewähren und 
Veranstaltungen oder Papiere vorzubereiten.  
 
(1) Intelligente und vernetzte Mobilität:  
Prof. Krcmar weist darauf hin, dass er den Vorsitz des Arbeitskreises auf Grund 
seiner Rolle als Vorsitzender des Forschungsausschusses an Ludwig Haas 
(Detecon) übergeben hat. Wie auf der letzten Vorstandssitzung beschlossen, wird 
sich der Arbeitskreis auch in die Aktivitäten zur geplanten Zukunftsstudie stärker 
integrieren.  
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(2) Energie 
Prof. Rombach als Koordinator des Arbeitskreises wird im April/Mai zu dem nächsten 
Treffen einladen.  
 
(3) Digitale Infrastrukturen und Basisdienste 
Auf der FA-Sitzung gab es eine längere Diskussion, in welche Richtung sich der AK 
bewegen wird. Im April ist ein nächstes Treffen geplant; man müsse hier auch einen 
Koordinator finden, der die gesamte Breite inhaltlich abdecken kann.  
 
(4) Security 
Unter der Leitung von Prof. Dr. Claudia Eckert und Prof. Dr. Heinz Thielmann findet 
am 10.03.16 die konstituierende Sitzung statt. Ziel ist es, die nächsten Schritte 
festzulegen sowie insbesondere auch zu prüfen, ob und welche weiteren Mitglieder 
in den Arbeitskreis aufgenommen werden können. Die Zusammensetzung erscheint 
noch etwas anbieterlastig.   
 
(5) Arbeit in der digitalen Welt 
Unter der Leitung von Dr. Rahild Neuburger fand am 03.03.16 die konstituierende 
Sitzung mit 9 Teilnehmern statt. Ziel sei zunächst die Erstellung eines 
Thesenpapiers, aus dem eine Stellungnahme des MÜNCHNER KREIS zum 
geplanten Weißbuch von Bundesministerin Andrea Nahles entwickelt wird. Als 
Anregung kam, den Bezug zu den Arbeiten im Rahmen des IT-Gipfel-Prozesses 
herzustellen.   
 
Zustimmung fand der Vorschlag, dass auf den nächsten Vorstandssitzungen kurze 
inhaltliche Überblicke über den Stand der Arbeiten der Arbeitskreise gegeben 
werden sollen.   
 
 
TOP 3 :  Zukunftsstudie  
 
Prof. Krcmar geht auf die finanzielle und personelle Neu-Organisation der 
Zukunftsstudie ein. Finanziell erfolgt die Abwicklung über den MÜNCHNER KREIS 
als wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb. Personell hat Prof. Krcmar die 
Gesamtprojektverantwortung; zwei Mitarbeiter an der TUM unterstützen ihn und das 
Projektteam.  
 
Inhaltlich liegt der Fokus auf der Untersuchung eines Mobilitätserfüllungssystems i.S. 
eines ganzheitlichen Systems, das Mobilität bereitstellt und dabei u.a. auch 
Grenzgebiete und –branchen miteinbezieht. Der Auftaktworkshop ist für den 
08.04.16 in Garching geplant; Gespräche zur Finanzierung laufen gerade noch. Noch 
kann eher nicht davon ausgegangen werden, dass die ursprünglich einkalkulierten 
Ressourcen tatsächlich zur Verfügung stehen werden.  
 
Nach einer kurzen Diskussion wurde beschlossen, dass die Zukunftsstudie 
durchgeführt werden soll. Allerdings ist nach dem Auftaktworkshop zu prüfen, welche 
Ressourcen tatsächlich zur Verfügung stehen und in welcher eventuell abgespeckten 
Form das Projekt vor diesem Hintergrund durchgeführt werden kann. Der 
ursprünglich geplante Projektverlauf wird sich dadurch verzögern und das 
Finanzierungsmodell überarbeitet.  
 
Als Anregung kam, Uber oder Bla-Bla-Car mit einzubeziehen.   
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TOP 4:  Bericht der Geschäftsführung  
 
(1) Finanzbericht 
Frau Dr. Neuburger gibt einen Überblick über die finanzielle Situation des 
MÜNCHNER KREIS. Nach einem Überschuss im Jahr 2014 ist mit einem negativen 
Ergebnis im Jahr 2015 zu rechnen. Verantwortlich ist hierfür insbesondere der 
Umstand, dass die Heinz Nixdorf-Stiftung im Jahr 2014 200.000 € und im Jahr 2015 
100.000 € bezahlt hat; die Ausgaben für das Projekt im Jahr 2015 jedoch ca. 
180.000 € betrugen. Hinzu kommt, dass ein Großteil der Rechnungen für die 
Veranstaltung am 27.1.2016 in München schon im Dezember gezahlt werden 
mussten. Vor dem Hintergrund der Gemeinnützigkeit wäre ein Verlust im Jahr 2015 
positiv. Der endgültige Jahresabschluss wird zur nächsten Vorstandssitzung 
vorliegen. 
 
(2) Medienbericht 
Die Medienresonanz auf die Nixdorf-Konferenz im Januar war sehr gut (sh. Anlage). 
Die Anzahl an Online- und Offline-Artikeln war doch höher als erwartet.  
 
(3) Pressearbeit und Zusammenarbeit mit Journalisten 
Von der Presseagentur „Headline-Affairs“ kamen einige Vorschlage zur 
Intensivierung der Pressearbeit (sh. Anlage). Nach einigen Diskussionen wurde 
beschlossen, Headline-Affairs zur Durchführung eines oder dann regelmäßiger 
Journalisten-Workshops zu beauftragen, vor dessen Hintergrund dann auch ein 
Themen-Monitoring konkretisiert werden kann. Die übrigen Vorschläge wurden als 
eher ungeeignet für den MÜNCHNER KREIS beurteilt.  
 
 

TOP 5 :  Veranstaltungen und Aktivitäten in Planung für 2016   
    
Digital Leadership Circle (06.04.16) 
Gemeinsame Veranstaltung mit Thorsten Dirks als CEO der Telefónica. Erwartet 
werden 18 Teilnehmer; die Eröffnung übernimmt Staatsministerin Ilse Aigner. Im 
Mittelpunkt steht die Frage, wie digitale Ökosysteme gefördert und weiterentwickelt 
werden können.  
 
Fachkonferenz „Digitalisierung transformiert – Deutschlands Gründerzukunft“ 
(09.06.16) 
Gemeinsame Veranstaltung mit der GI, MintZukunft schaffen und UnternehmerTUM. 
Auch hier geht es um die Frage, wie Ecosysteme für Gründer noch mehr forciert 
werden können. Vor dem Hintergrund der größeren Veranstaltung in Berlin wurde 
angeregt, schon im Vorfeld Pressemitteilungen zu verschicken. Zudem sollte man 
sich im Vorfeld absichern, dass die Referenten tatsächlich kommen.   
 
Abschlusskonferenz „Neue Produkte in der digitalen Welt“ (29.06.16) 
Gemeinsame Veranstaltung mit der Heinz Nixdorf Stiftung im Heinz Nixdorf 
MuseumsForum (größtes Computermuseum der Welt). Ziel ist die Veröffentlichung 
der Ergebnisse des Forschungsprojektes, die in zwei Keynotes sowie eine 
Podiumsdiskussion eingebettet ist. Parallel soll eine Management-Summary digital 
veröffentlicht werden; die Veröffentlichung des Forschungsberichtes erfolgt im 
Nachgang.   
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Fachkonferenz „Sharing Economy in Deutschland“ (05.10.16) 
Gemeinsam mit Prof. Daniel Veit aus der Universität Augsburg geplante 
Veranstaltung als Bestandteil seines BMBF-Projektes. Save the date wird Anfang 
April verschickt.  
 
Veranstaltungen im November 22.11.-25.11.16 inkl. „Digital Manufacturing“ 
Geplant ist am 22.11.16 Vorstandssitzung und Mitgliederversammlung. Anschließend 
ist ein Transport in die Residenz geplant, wo die Auftaktveranstaltung für die 
internationale Konferenz „Manufacturing“ stattfindet. Die Mitglieder sind kostenlos 
eingeladen. Noch nicht sicher ist, ob es sich um einen Staatsempfang (auf Kosten 
des Wirtschaftsministeriums) oder um einen normalen Empfang handelt. Die 
Entscheidung seitens des bayerischen Wirtschaftsministeriums hängt noch von den 
internationalen Zusagen der Gäste ab. Geplante Keynote hält Prof. Kagermann, der 
die Ergebnisse einer vergleichenden Studie über Industrie 4.0 vorstellt. Im Anschluss 
ist eine Podiumsdiskussion geplant (sh. auch Programm in der Anlage). Die 
internationale, englischsprachige Konferenz ist für den 23./24.11.16 geplant; am 
25.11.16 soll es Unternehmensbesuche geben. Die inhaltliche Vorstellung der 
geplanten Konferenz beendet Prof. Dowling mit dem Hinweis, dass bei einer 
Teilnahmegebühr von 300 € von nicht durch Teilnahmegebühr gedeckten Kosten in 
Höhe von 30 TSD € bis 40 TSD € auszugehen ist. Der Vorstand genehmigt sowohl 
die geplante Teilnehmergebühr wie auch die kalkulierten Kosten einstimmig.  
 
Inhaltlich wurde darauf hingewiesen, dass der Schwerpunkt möglicherweise noch zu 
stark auf IT und Telekommunikation liegt und dass Unternehmen wie Bosch, Zeiss 
oder auch Mittelständler aus dem Maschinenbau bzw. Manufacturing-Bereich 
integriert werden sollten. Konkret wurde angeregt, Stefan Fischer (Trumpf AG), Dr. 
Reinhold Festge als jetzigen Präsidenten des VDMA sowie den neuen CEO von 
Wittgenstein anzusprechen. Zudem wurde angeregt, diese Veranstaltung als 
Highlight des MÜNCHNER KREIS im Jahr 2016 anzusehen und die Marketing-
Aktivitäten zu verstärken. Konkrete Ideen waren: Flyer für die Hannover-Messe 
vorzubereiten und den VDMA sowie den bayme vbm - Die bayerischen Metall- und 
Elektro-Arbeitgeber stärker einzubeziehen.  
 
Fachkonferenz „Gaming - Konvergenztreiber, Innovationsmotor und 
Wachstumskern neuer Ecosysteme um Digitale Medien und das ‚Internet of 
Things‘“ am 01.06.16 
Ziel der Konferenz ist es, aufzuzeigen, wie stark Innovationen aus dem Gaming-
Bereich die Medienbranche, andere Industriesektoren und insbesondere das 
„Internet of Things“ beeinflussen, welche Konvergenzen und gemeinsamen 
Wachstumspfade erkennbar sind und welche technologischen Entwicklungen 
relevant sind.  

 
Fachkonferenz „Intelligente Infrastrukturen und Netze“ 
Als Fortsetzung der letztjährigen Veranstaltung ist gemeinsam mit der 
Metropolregion Rhein-Neckar eventuell im Herbst noch eine weitere Veranstaltung 
zum Thema Intelligente Infrastrukturen und Netze geplant.  
 
Darüber stehen noch Abendveranstaltungen mit thinkbold sowie ein Networking-
Abend auf der Agenda. 
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Vor dem Hintergrund der steigenden Anzahl von Veranstaltungen wird das enorme 
Engagement der Damen in der Geschäftsstelle sehr lobend erwähnt und mit einem 
ausdrücklichen Applaus belohnt.  
 
Weitere Vorschläge 
Einig war man sich darüber, das Thema BlockChain weiter zu erfolgen. Konkrete 
Ideen waren, im Rahmen eines Berliner Abends im Herbst zunächst Informationen, 
Potenzial und Herausforderungen zu thematisieren und dann für nächstes Jahr eine 
größere Konferenz zu planen. Konkreter Termin könnte der 29.09.16 nach der FA-
Strategie-Sitzung sein.  
 
Für einen einführenden Vortrag in die Thematik soll zunächst Stefan Hopf 
(Doktorand von Prof. Picot) zur nächsten Vorstandssitzung eingeladen werden. Herr 
Hopf hat mittlerweile zugesagt. 
 
Weitere Veranstaltungsideen betreffen das Thema „Finanzwirtschaft und Handel“ – 
hier soll aus den Aktivitäten gemeinsam mit thinkbold eine größere Konferenz 
geplant werden. Des Weiteren könnte eine größere Konferenz aus den Arbeiten des 
AK Security geplant werden.  
 
 
TOP 6 :    Internationale Aktivitäten 

 
Die geplante internationale Veranstaltung „Digital Manufacturing“ wurde schon im 
Rahmen von Punkt 6 abschließend behandelt.  
 
 
TOP 7 :   Mitgliedschaftsangelegenheiten 
 
Prof. Dowling erläutert die Mitgliedsanträge. Näher geht er dabei auf die geplante 
Kooperation in Form einer gegenseitigen Mitgliedschaft mit Peter Sany vom TM 
Forum ein. Von Seitens der Mitglieder des Vorstands gibt es keine Einwände.  
 
Als Mitglieder werden aufgenommen: 
 
Prof. Dr. Manfred Hauswirth Fraunhofer-Institut FOKUS, Berlin 
Prof. Dr. Wolfgang Nejdl Leibniz-Universität, Hannover 
Daniel Salzer München 
Peter T. Sany TM Forum Services GmbH, Pfäffikon/Schweiz 
Dr. Axel Schack Rechtsanwalt, Wiesbaden 
Jochen W. Schmidt  Rechtsanwalt, Bad Homburg 
Andreas Skuin KAIZEN Institute GmbH, Bad Homburg 
Prof. Dr.-Ing. habil. Klaus-Dieter Thoben Universität Bremen 
Prof. Dr. Bernhard Wolf  TUM München 
Dr. Stefan Weisgerber DIN – Deutsches Institut für Normung e.V., Berlin 
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Als neue Mitglieder im Rahmen von Veränderungen in der Unternehmensvertretung 
werden aufgenommen: 
 
Markus Dohm TÜV Rheinland AG, Köln 
 bisher: Enrico Rühle, TÜV Rheinland Group, 
 Köln 
Axel Freyberg (ab 01.01.2017) A.T. Kearney GmbH, Berlin 
 bis 31.12.2016: Dr. Martin Sonnenschein 
Dr. Klaus von Rottkay Microsoft Deutschland GmbH,  
 Unterschleißheim 
 bisher: Dr. Victoria Ossadnik 
Prof. Dr.-Ing. Ina Schieferdecker Fraunhofer-Institut FOKUS, Berlin 
 bisher: Vertretung für  
 Prof. Dr. Dr. h.c. Radu Popescu-Zeletin 
 
Eine Änderung in der Mitgliedschaft ergibt sich bei: 
 
Prof. Dr. Dr. h.c. Radu Popescu-Zeletin Persönliche Mitgliedschaft   
  bisher: Fraunhofer-Institut FOKUS, Berlin 
 
 
 
TOP 8 :   Verschiedenes 
 
Prof. Dowling weist darauf hin, dass die nächste Vorstandssitzung am 
amerikanischen Independence Day (04.07.16) stattfindet. Im Anschluss an die 
Sitzung schlägt er daher ein gemeinsames Barbecue (hoffentlich) im Garten des 
Hotels vor.   
 
Mit einem Dank an die Beteiligten beendet Prof. Dowling die Sitzung.  


